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HAPPY END
Die Leitung der Baird-Motoren-
werke in St. Johns (Neufundland)
ersuchte in einem Anschlag am
Schwarzen Brett der Fabrik um
Einhaltung der Arbeitszeit. Es hieß
dort: «Wir bitten darum, daß
irgendwann zwischen Arbeitsbeginn
und Arbeitsschluß und ohne größere

Beeinträchtigung der Zeit, die
normalerweise für Frühstück, Kaf¬

feepausen, Erholungszeiten,
Geschichtenerzählen, sowie Erörterungen

des Ferienprogramms verwendet

wird, jeder Angestellte sich darum

bemüht, etwas Zeit für das zu
reservieren, was als Arbeit bezeichnet

wird.»
¦

Victor Borge, der Humorist am
Klavier, hat nach einem kurzen
Krankheitsurlaub seine Tätigkeit
für das Fernsehen wieder
aufgenommen. Auf die Frage, warum er

als reicher Mann noch so intensiv
arbeite, antwortete Borge: «Die
Regierung braucht meine Steuern, um
für die Sicherheit Chruschtschows
und Castros aufkommen zu kön-

In Dänemark ist die <Partei der
unzufriedenen Autofahren gegründet

worden. Das Parteiprogramm
sieht vor allem «Steuersenkungen
und Schutz gegen willkürliche
Verfolgung durch die Polizei» vor.

VIVI
KOLA»
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